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Erkrankungen der Mandeln und des Rachens 
Copyright 2015 Kai Kröger • 24361 Groß Wittensee 

 
Name/Datum ...................................................................................... 

 
Zur Ermittlung Ihrer Arznei ist es erforderlich, jede Veränderung Ihres Befin-
dens, die Sie im Zusammenhang mit Ihrer gegenwärtigen Erkrankung beobach-
tet haben, zu vermerken. Schreiben Sie hier zunächst bitte das Auffälligste auf. 
Dies gehört zu Ihrer Hauptsymptomatik. 
Hauptsymptome 
Bitte beschreiben Sie, wenn möglich, in eigenen Worten, seit wann die Beschwerde besteht, 
ob es einen erkennbaren Auslöser gab, welche Vorbehandlungen es u.U. bereits gab, und in 
welcher Weise Sie sich durch die Beschwerde besonders in Mitleidenschaft gezogen fühlen. 

 

 

 

Unterstreichen Sie bitte im Folgenden, welche Modalitäten und Symptome auf 
Ihre Beschwerde zutreffen. 
 
Allgemeines zu Ihrer Person 
Neigen Sie zu Übergewicht? 
Oder sind Sie eher mager? 
Sind Sie vom Typ her brünett-dunkel? Oder blond? 
Sind Sie eher durstlos/ oder sehr durstig? 
Neigen Sie zu häufigen Erkältungen? 
Neigen Sie bei Erkrankung zu einem großen Kräfteverlust? 
Entwickeln Sie bei Erkrankungen eine Schwellung der Lymphknoten? 
 
Bei Mandel- und Rachenbeschwerden treffen welche Modalitäten zu? 
Morgens schlimmer 
Nachts schlimmer 
Während der Menstruation schlimmer 
Nach der Menstruation schlimmer 
Im Freien besser 
Kleidungsdruck oder Berührung verschlimmern 
Örtlich angewandte Kälte/ Wärme bessern 
Schlucken verschlimmert 
Schlucken verschlimmert 
Nur Schlucken fester Speisen verschlimmert 
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Nur Schlucken von Flüssigkeiten verschlimmert 
Nur leeres Schlucken verschlimmert 
Sprechen verschlimmert 
Trinken bessert 
Kalte Getränke verschlimmern/ bessern 
Warme Getränke verschlimmern/ bessern 
 
Witterungsbedingungen und Temperatur-Einflüsse 
Feuchtes Wetter verschlimmert/ bessert  
Warmes Wetter verschlimmert/ bessert 
Kaltes Wetter verschlimmert/ bessert  
Wetterwechsel verschlimmert 
Warmes Zimmer verschlimmert 
Zugluft verschlimmert 
 
Beläge auf den Mandeln 
Sie sind ablösbar 
Sie haften fest an 
Ihre Farbe ist gelb 
Ihre Farbe ist gräulich 
Ihre Farbe ist grün 
Es bilden sich Pfröpfe auf den Mandeln 
Ihre Farbe ist weiß 
 
Empfindungen, Schmerzen 
Brennen 
Erstickend (bei Krupp, Pseudo-Krupp) 
Klopfend 
Wie von einem Kloß oder Pflock 
Kratzend 
Mit ständigem Drang zu schlucken 
Schmerzlos 
Vermehrter Speichelfluss 
Wie von Splittern 
Stechend 
Wie trocken 
Wie wund oder roh 
Wie zugeschnürt 
Ausstrahlung zu den Ohren 
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Farbe des Rachens, der Mandeln 
Dunkelrot, bläulich 
Hellrot, blass 
Glänzend, wie lackiert 
 
Neigung zu bestimmten Symptomen 
Neigung zu Abszessbildung 
Neigung zur Ausbreitung auf den Rachen 
Neigung zur Ausbreitung auf das Zäpfchen 
Neigung zu bluten 
Neigung zur Lakunenbildung (= Vertiefungen, Taschen) der Mandeln 
Neigung zur Membranbildung im Rachenbereich 
Kommen die Speisen wieder zu den Nasenlöchern heraus? 
Neigung zur Nekrose (= Gewebeuntergang) 
Neigung zur scharlachartigen Entzündung der Mandeln und des Rachens 
Neigung zur Schwellung der Schleimhäute 
Neigung zu soorartigen Erscheinungen der Schleimhäute 
Neigung zur Geschwürsbildung der Schleimhäute 

 
Seiten 
Mittig 
Rechts 
Links 
Rechts, dann Hinüberwechseln auf die linke Seite 
Links, dann Hinüberwechseln auf die rechte Seite 
Erst die eine Seite, dann die andere Seite, dann wieder die ursprüngliche Seite, 

dann wieder ... 
 
Absonderung  
Farbe: grau 
Farbe: grünlich 
Geschmack: bitter / metallisch / sauer 
Geruch: stinkender Mundgeruch 
Zähe Absonderung 
 
Mandelentzündung 
Akute Mandelentzündung 
Mit rotem, heißem Gesicht 
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Vergrößerte, geschwollene Mandeln 
Mandeln sind hart 
Mandeln sind zerklüftet 
 
Lymphknotenschwellung 
Lymphknotenschwellung akut 
Lymphknotenschwellung chronisch 
Lymphknotenschwellung mit Neigung zur Eiterung 
Lymphknotenschwellung, harte Lymphknoten 
Lymphknotenschwellung sublingual (= unter der Zunge) 
 
Begleiterscheinungen 
Adenoide Wucherungen: Rachenmandelwucherung, Gewebsneubildungen des 

lymphatischen Rachenrings 
Ohrspeicheldrüsenentzündung 
	
  


